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Stadt Münster 13.08.2008 
 
 
 
 

Niederschrift 
 

über die Sitzung (öffentlicher Teil) 
des Ausschusses für Soziales, Gesundheit und Arbeitsförderung 

am Dienstag, 12.08.2008, 17:22 Uhr, 
Raum 2/1, Stadthaus 2, Ludgeriplatz 4, 48151 Münster 

 
 
Anwesend waren: 
 
 
von der CDU-Fraktion 
 
Herr RH Franziskus-Pius Graf von Merveldt, Herr RH Richard-Michael Halberstadt, Frau RF 
Eleonore Heyne, Herr Hubert Lenich, Herr RH Josef Messing, Frau RF Ursula Möllers, Herr RH 
Robert Otte, Herr RH Florian Steinforth, Frau RF Barbara Stober,  
 
von der SPD-Fraktion 
 
Frau RF Hedwig Chudziak (Vertretung für Frau Anne Garbe), Frau RF Beanka Ganser, Frau RF 
Anne Schulze Wintzler, Herr RH Joachim Tonn, Frau Maria Winkel,  
 
von der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen/GAL 
 
Frau RF Maria Klein-Schmeink, Herr Harald Wölter,  
 
von der FDP-Fraktion 
 
Herr RH Ulrich Eisenack,  
 
von der Fraktion UWG-MS/ödp 
 
Frau RF Hannelore Wiesenack-Hauß,  
 
Sachkundige Einwohner/innen 
 
Frau Dr. Ursula Hoppe, Frau Margret Vagedes (Vertretung für Frau Helga Hitze),  
 
Es fehlten: 
 
Herr Dimitris Arssenis (abgemeldet, Vertretung für Herrn Osman Öztürk), Herr RH Ali Atalan, 
Frau Birgit Edler (abgemeldet), Frau Anne Garbe (abgemeldet), Frau Helga Hitze (abgemeldet), 
Herr Osman Öztürk (abgemeldet), Frau RF Brigitte von Schoenebeck (abgemeldet),  
 
von der Verwaltung 
 
Herr Stadtrat Thomas Paal, Herr Achim Auerhahn, Frau Ursula Bothe, Herr Christian Conze, 
Herr Dr. Eckhardt Gollmer, Herr Felix Graf von Plettenberg, Frau Dr. Christiane Kappenstein, 
Frau Dr. Anna Ringbeck, Frau Birgit Wildt, Frau Viktoria Will, Herr Michael Willamowski,  
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Schriftführung 
 
Herr Frank Treutler 
 
 
nichtöffentlicher Sitzungsteil Keiner. 

 

Tagesordnung: 

Öffentliche Sitzung 
 
  
 

1. Einführung und Verpflichtung neuer Mitglieder 
 

  
 

2. Festsetzung der Tagesordnung 
 

  
 

3. Eingänge und Mitteilungen 
 

  
 

3.1. Eingänge 
 

  
 

3.2. Mitteilungen 
 

V/0371/2008 
III 

4. Handlungskonzept 'demografischer Wandel in Müns-
ter': 
Demografiebericht, Demografieleitbild und Steue-
rungszyklus demografieorientierte Stadtentwicklung 
 

V/0547/2008 
V 

5. Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen/GAL, Nr. 
A-R/0031/2007 - Armen Haushalten Energiesparen 
ermöglichen 
 

V/0558/2008 
IV 

6. Umsetzung des § 16 Absatz 3 SGB II bei der Stadt 
Münster - Arbeitsgelegenheiten mit Mehraufwandsent-
schädigung 
 

V/0516/2008 
IV 

7. Jahresbericht 2007 der Stadtteilwerkstatt Nord 
 

V/0475/2008 
IV 

8. Sach- und Finanzbericht der Regionalstelle "Frauen & 
Beruf" 2006 und 2007 
 

V/0487/2008 
V 

9. Geschäftsbericht 2007 des Sozialamtes 
 

V/0553/2008 
V 

10. Geschäftsbericht des Gesundheitsamtes 2006/2007 
 

  
 

11. Verschiedenes 
 

 
 
Herr Messing eröffnete um 17.22 die öffentliche Sitzung des Ausschusses für Soziales, Ge-
sundheit und Arbeitsförderung und stellte die ordnungsgemäße Einberufung und Beschlussfä-
higkeit fest. 
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Punkt 1 der Tagesordnung 
 

Einführung und Verpflichtung neuer Mitglieder 

 
Mitglieder, die zu verpflichten gewesen wären, waren nicht anwesend. 
 
 
Punkt 2 der Tagesordnung 
 

Festsetzung der Tagesordnung 

 
Für die Fraktion Bündnis 90/Die Grünen/GAL schlug Frau Klein-Schmeink vor, die unter TOP 4 
vorgesehene Vorlage V/0371/2008 von der Tagesordnung abzusetzen. Herr Otte schloss sich 
dem Vorschlag namens der CDU -Fraktion an und regte an, die Vorlage in der letzten Bera-
tungskette dieses Jahres zu erörtern, um auch die Ergebnisse des Hearings (Ziffer 3.1 des Be-
schlussvorschlags der Vorlage), dessen Durchführung im 4. Quartal er unabhängig von einer 
Beschlussfassung der gesamten Vorlage voraussetze, in der Beratung verwerten zu können. 
 
Gegen den Vorschlag, die Vorlage V/0371/2008 von der Tagesordnung abzusetzen, wurden 
Einwände nicht erhoben.  
 
Daraufhin wurde die Tagesordnung einvernehmlich wie folgt festgesetzt: 

Tagesordnung: 

Öffentliche Sitzung 
 
  
 

1. Einführung und Verpflichtung neuer Mitglieder 
 

  
 

2. Festsetzung der Tagesordnung 
 

  
 

3. Eingänge und Mitteilungen 
 

  
 

3.1. Eingänge 
 

  
 

3.2. Mitteilungen 
 

V/0547/2008 
V 

4. Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen/GAL, Nr. 
A-R/0031/2007 - Armen Haushalten Energiesparen 
ermöglichen 
 

V/0558/2008 
IV 

5. Umsetzung des § 16 Absatz 3 SGB II bei der Stadt 
Münster - Arbeitsgelegenheiten mit Mehraufwandsent-
schädigung 
 

V/0516/2008 
IV 

6. Jahresbericht 2007 der Stadtteilwerkstatt Nord 
 

V/0475/2008 
IV 

7. Sach- und Finanzbericht der Regionalstelle "Frauen & 
Beruf" 2006 und 2007 
 

V/0487/2008 
V 

8. Geschäftsbericht 2007 des Sozialamtes 
 

V/0553/2008 
V 

9. Geschäftsbericht des Gesundheitsamtes 2006/2007 
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10. Verschiedenes 

 
 
Punkt 3 der Tagesordnung 
 

Eingänge und Mitteilungen 

 
 
Punkt 3.1 der Tagesordnung 
 

Eingänge 

 
Keine. 
 
 
Punkt 3.2 der Tagesordnung 
 

Mitteilungen 

 
Herr Willamowski teilte mit, dass 
 
3.2.1 die Verwaltung aufgrund der Nachfrage von Herrn Tonn am 10.06.2008 weitere Informa-

tionen über die von Unterkunftskostenkürzungen betroffenen Haushalte zusammenge-
stellt habe; die Informationen sind dem Protokoll beigefügt – Anlage 1; 

 
3.2.2 die in den letzten Sitzungen angesprochene Entscheidung des Bundessozialgerichts 

vom 19.03.2008 (B 11b AS 31/06), Kosten der Unterkunft (hier: laufende Zuschläge für 
Schönheitsreparaturen) betreffend, noch immer nicht schriftlich vorliege, 

 
3.2.3 die Arbeitssituation im Bereich der Versorgungsverwaltung weiterhin angespannt sei; 1,5  

Stellen (von insgesamt 9,3 der Stadt Münster/Sozialamt zugewiesenen Stellen) seien 
seit Jahresbeginn unbesetzt, hinzugekommen seien krankheitsbedingte Ausfälle, sodass 
es bisher nicht möglich gewesen sei, die schon im Zeitpunkt des Aufgabenübergangs 
Ende 2007 bestehenden Rückstände wesentlich abzubauen. Das gelte zumal für die 
Bearbeitung von Erstanträgen. Das Land NRW habe sich bisher nicht um Personal für 
die nicht besetzten Stellenanteile bemüht. Nachdem das Personal- und Organisations-
amt der Fachstelle Schwerbehindertenrecht zum 01.07.2008 eine Vollzeitkraft über eine 
Zeitarbeitsfirma als Krankheitsvertretung zugewiesen habe, sei der Umfang der Erledi-
gungen im Juli erstmals höher ausgefallen als der Zugang neuer Vorgänge. Der Verbes-
serung der Arbeitssituation diene ferner ein internes Organisationsprojekt der Fachstelle, 
das im September starten werde.  

 
3.2.4 Herr Willamowski verwies ferner auf den zur Sitzung versandten Controllingbericht des 

Sozialamtes Januar-Juni 2008 und beantwortete Nachfragen der Mitglieder. 
 
3.2.5 Bezug nehmend auf den im Jahresprogramm 2008 des Ausschusses vorgesehenen  

Beratungspunkt ‚NKF: Ziele, Kennzahlen und Bewirtschaftungsregeln’ berichtete Herr 
Stadtrat Paal, dass der Verwaltungsvorstand vor den Sommerferien verabredet habe, 
die inhaltlichen Beratungsdimensionen sowie das Beratungsverfahren zunächst für ein 
Amt (Amt für Schule und Weiterbildung) mit einem Fachausschuss (Ausschuss für Schu-
le und Weiterbildung) zu sondieren und zu testen, um auf dieser Grundlage ein auf die 
übrigen Ausschüsse übertragbares Prozedere zu entwickeln. Über den Zeitplan werde 
die Verwaltung den Ausschuss in seiner kommenden Sitzung informieren.  

 
3.2.6 Herr Willamowski berichtete ferner, dass die sozialarbeiterischen Aufgaben im Rahmen 

der Hilfen für alte, pflegebedürftige und behinderte Menschen sowie gutachterliche Stel-
lungnahmen aus diesem Bereich zum 1. September 2008 im Umfang von 3,5 Stellen 
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vom Amt für Kinder, Jugendliche und Familien (Kommunaler Sozialdienst) zum Sozial-
amt verlagert werden. Das Sozialamt werde im Rahmen eines Projekts ein Konzept für 
eine Senioren- und Pflegeberatung einschließlich eines Fallmanagements entwickeln. 
Die Aufgaben des Informationsbüros Pflege werden in die Überlegungen einbezogen. 
Die organisatorische Neuzuordnung greife Anregungen aus verschiedenen Ratsanträ-
gen auf, ferner ermögliche sie im Vorgriff auf den noch erwarteten Bericht der Gemein-
deprüfungsanstalt eine Zusammenführung von Fach- und Ressourcenverantwortung 
und verbessere die Voraussetzungen für Verhandlungen mit den Pflegekassen zur Ein-
richtung von Pflegestützpunkten. Die Verwaltung werde den Ausschuss über die weitere 
Entwicklung informieren. 

 
3.2.7 Herr Stadtrat Paal begegnete der Nachfrage von Frau Dr. Hoppe nach Maßnahmen, die 

an das Ende Mai 2008 ausgelaufene Modellprojekt ‚Wohnen für Hilfe’ anknüpfen, mit 
dem Hinweis auf Aktivitäten und perspektivische Überlegungen in bürgerschaftlich-
ehrenamtlichen Zusammenhängen auf Stadtteilebene.  

 
 
Punkt 4 der Tagesordnung 
V/0547/2008 

Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen/GAL, 
Nr. A-R/0031/2007 - Armen Haushalten Energiespa-
ren ermöglichen 

 
Frau Wildt und Herr Stadtrat Paal beantworteten Nachfragen der Mitglieder.  
 
Für die SPD-Fraktion beantragte Frau Ganser: 
 
„Ziffer 1 des Beschlussvorschlags wird wie folgt ergänzt: 
‚(… umgesetzt). Im Rahmen des Projektes werden Lösungsansätze zur finanziellen Unterstüt-
zung bei der Neuanschaffung energiesparender Haushaltsgeräte erarbeitet.’“ 
 
Der Ausschuss lehnte den Antrag mit 7 Fürstimmen (SPD, Bündnis 90/Die Grünen/GAL) und 10 
Gegenstimmen (CDU, FDP) ab. 
 
Für die Fraktion Bündnis 90/Die Grünen/GAL beantragte Frau Klein-Schmeink: 
 
Ziffer 2 des Beschlussvorschlags wird wie folgt geändert: 
„Der Antrag (…) A-R/0031/2007 wird damit aufgegriffen.“ 
 
Der Ausschuss schloss sich dem Änderungsantrag einstimmig an. 
 
Daraufhin beschloss der Ausschuss für Soziales, Gesundheit und Arbeitsförderung die Vorlage 
einstimmig, bei 7 Enthaltungen (SPD, Bündnis 90/Die Grünen/GAL) und empfahl dem Aus-
schuss für Umweltschutz und Bauwesen: 
 
I. Sachentscheidung: 

1. Der Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen/GAL, Nr. A-R/0031/2007 vom 
21.08.2007 „Armen Haushalten Energiesparen ermöglichen“ (Anlage 1) wird im Rahmen 
des vom Land NRW geförderten Projektes „AltbauNeu 2008 – 2010 – regional kooperie-
ren, lokal handeln“ umgesetzt. 

 
2. Der Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen/GAL, Nr. A-R/0031/2007 wird damit 

aufgegriffen.  
 
II. Kosten/Folgekosten 
Es wird zur Kenntnis genommen, dass für die Umsetzung des Projektes in den Jahren 2008 bis 
2010 jährlich Kosten in Höhe von 4.240 Euro der Stadt Münster entstehen. 
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III. Finanzierung/Mittelbereitstellung 
 
Die o. g. Sachentscheidung ist wie folgt zu finanzieren: 
 

Aufwendungen 
 

 Nr. Bezeichnung Haush.- 
jahr 

Betrag 
€ 

Bemerkungen 
 

Produktgruppe 1401 Übergreifender Umweltschutz 2008 
2009 
2010 

4.240 
4.240 
4.240 

 

Teilergebnisplan (Zeile) 13 Aufwendungen für Sach-
/Dienstleistungen 

   
 

Insgesamt: 12.720  
 
 
Punkt 5 der Tagesordnung 
V/0558/2008 

Umsetzung des § 16 Absatz 3 SGB II bei der Stadt 
Münster - Arbeitsgelegenheiten mit Mehrauf-
wandsentschädigung 

 
Herr Stadtrat Paal verwies auf die Fragen der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen/GAL zur Vorlage 
vom 11.08.2008, auf die Antworten der Verwaltung vom 11.08.2008 sowie auf die Übersicht 
über Arbeitsgelegenheiten in Schulen vom 12.08.2008; die Unterlagen wurden vor Beginn der 
Sitzung an die Mitglieder verteilt. 
 
Frau Dr. Ringbeck beantwortete Nachfragen der Mitglieder. 
 
Der Ausschuss für Soziales, Gesundheit und Arbeitsförderung nahm die Vorlage zur Kenntnis. 
 
 
Punkt 6 der Tagesordnung 
V/0516/2008 

Jahresbericht 2007 der Stadtteilwerkstatt Nord 

 
Der Ausschuss für Soziales, Gesundheit und Arbeitsförderung nahm die Vorlage ohne Aus-
sprache zur Kenntnis. 
 
 
Punkt 7 der Tagesordnung 
V/0475/2008 

Sach- und Finanzbericht der Regionalstelle "Frau-
en & Beruf" 2006 und 2007 

 
Der Ausschuss für Soziales, Gesundheit und Arbeitsförderung nahm die Vorlage ohne Aus-
sprache zur Kenntnis. 
 
 
Punkt 8 der Tagesordnung 
V/0487/2008 

Geschäftsbericht 2007 des Sozialamtes 

 
Herr Willamowski beantwortete Nachfragen der Mitglieder. 
 
Der Ausschuss für Soziales, Gesundheit und Arbeitsförderung nahm die Vorlage zur Kenntnis. 
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Punkt 9 der Tagesordnung 
V/0553/2008 

Geschäftsbericht des Gesundheitsamtes 2006/2007

 
Frau Dr. Kappenstein und Herr Stadtrat Paal beantworteten Nachfragen der Mitglieder. 
 
Der Ausschuss für Soziales, Gesundheit und Arbeitsförderung nahm die Vorlage zur Kenntnis. 
 
 
Punkt 10 der Tagesordnung 
 

Verschiedenes 

 
Frau Klein-Schmeinks Nachfrage nach der weiteren Schrittfolge zur Beratung und Beschluss-
fassung über das Thema ‚Eigenbeteiligung beim Fahrdienst für Menschen mit Behinderungen’ 
beantwortete Herr Stadtrat Paal mit dem Hinweis für die Sitzung des Hauptausschusses am 
27.08.2008 vorgesehene Verfahrensvorlage zum Antrag der Fraktionen von Bündnis 90/Die 
Grünen/GAL (A-R/0021/2008) und SPD (A-R/0034/2008). 
 
Weitere Wortmeldungen lagen nicht vor. 
 
 
Ende der Sitzung: 19:44 Uhr 
 
 
 
gez.        gez. 
Josef Messing Frank Treutler 
Vorsitz Schriftführung 
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